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Innenraumluftqualitat (I1AQ)
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Der unterschatzte Einfluss fur eine sichere Lebensmittelproduktion

E)od Safety gehdrt mit zu den wichtigsten Aufgaben der Lebensmittelindus-
trie. Die Unternehmen stehen unter einer permanenten Herausforderung, die
Gewahrleistung der hohen Qualitatsstandards durch einzuhaltende Normen
und Richtlinien sicher zu stellen. Auch die Anforderungen der Verbraucher
steigen und riicken die Themen Lebensmittelhygiene und -sicherheit in den
Fokus der offentlichen Aufmerksamkeit. Die Branche muss mit intelligenten
Lésungen reagieren, damit die Einhaltung der Hygieneanforderungen an jeder
Stelle im Produktionsprozess sicher gestellt wird.

Ein groRer ,Feind* jedes Lebensmittelherstellers ist die ,biologische Konta-
mination® Uber eine Frischluftzufuhr. Wahrend frische Luft im privaten Alltag
des Menschen eine Grundvoraussetzung flr dessen Vitalitat und Gesundheit
ist, kann sie zum Beispiel in Molkereibetrieben zur folgenschweren Falle wer-
den: Denn Im Laufe eines Herstellungsprozesses kdnnen Mikroorganismen in
den Produktionsstrom gelangen und dort zur Infektion flihren. MAgliche Kon-
sequenzen daraus sind Produktionsausfalle, Warenrtickruf, zusatzliche Kosten
fur Mangelbeseitigung und Kontrollen, Umsatzeinbuen, Auslistung im Handel
und Imageschéaden.

Neben einer besonnenen Auswahl der zur Fertigung notwendigen
Gerate, Anlagen und Komponenten spielt der hygienische Zustand der
Prozess- und Umgebungsluft eine wichtige Rolle, damit moglichst keine
Quellen fur Kleinstlebewesen entstehen. Die hierin befindlichen Bak-
terien, Schimmelsporen, Hefen oder Viren sind potentielle Ursache fir
einen frihzeitigen Verderb der Lebensmittel.

Was flr pharmazeutische oder medizinische Produktionsbereiche im
Hinblick auf Hygiene recht ist, sollte fur die Lebensmittelindustrie nur
billig sein. Denn auch hier gilt es verstarkt, die Konzentration an Mikro-
organismen auf ein Minimum zu reduzieren. Nur so lassen sich zu
Recht die hohen Verbraucheranspriiche an Gute und Haltbarkeit von
Lebensmittel erflllen. Daher legen die produzierenden Unternehmen
der Lebensmittelindustrie grofiten Wert auf eine sichere Herstellung.
Ein wichtiger Faktor fur Verunreinigungen wird dabei haufig unter-
schatzt: die Innenraumluft (IAQ).
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Unerlasslich - Der Kampf gegen Mikroorganismen

Wahrend es in anderen Branchen vor allem um die Gesamtpartikelbelastung
der Produktionsumgebung und des Produktes selbst ankommt, stehen spe-
ziell bei der Lebensmittelherstellung und -lagerung Mikroorganismen — also
sich vermehrende Partikel — im Fokus. Sie konnen im Laufe eines Herstel-
lungsprozesses millionenfach in den Produktionsstrom gelangen und dort zur
Infektion fiihren. Deshalb ist die Luftqualitt im Produktionsprozess so wich-
tig. Nur effiziente Filter in Zu- und Umluftsystemen sowie Klimaanlagen kon-
nen die Zahl der Mikroorganismen in der Luft reduzieren.
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= Ein groBer ,Feind” jedes Lebensmittelherstellers ist die

»biologische Kontamination“ iiber eine Frischluftzufuhr. Effiziente,
zwischengeschaltete Luftfiltersysteme, verhindern den Zutritt von
Mikroorganismen und bieten Hygienesicherheit.

Je nach Hygieneanforderung werden die unterschiedlichen Bereiche einer Produktionsstatte in Zonen eingeteilt.
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Wenn Raumluft R /9
mit Lebensmitteln in Kontakt kommt = ==

Die durchschnittliche AuRenluft enthalt 200 bis 1.500 Mikroorganismen pro
Kubikmeter Luft. Treffen diese in Klimaanlagen auf Warme, Luftfeuchtigkeit oder
angesammelte organische Substanzen, dann ist deren sehr schnelle und viel- - \'ﬁ‘;
fache Vermehrung vorprogrammiert. Durch entsprechende, mehrstufige Luft- =¥
filtrationslosungen, werden Partikel und somit Mikroorganismen zuverlassig aus =
der Luft gefiltert und das bei Einhaltung der Hygieneanforderungen.

= Eine Luftaufbereitungsanlage mit einer Leistung von 10.000 m3/h
fuhrt Stunde fiir Stunde 2 bis 15 Millionen Bakterien zu! Bei der Luftfilterung in sensiblen Bereichen,

Pilzsporen: 1 bis 10 um insbesondere in der Lebensmittelproduktion, ist
Bakterien: 0,2 bis 10 ym die volle Konformitat gem. DIN EN ISO 846

— Viren: 0,001 bis 0,01 ym (Konformitat der Luftfilter) erforderlich.
Sichtbarer Bereich: Haar 100 ym / Pollen 10 pm
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Anforderungen Luftfilter
fur Lebensmittel & Getranke

Unter Berlcksichtigung von EN 16798-3:2017 und VDI 6022 kann die Be-
stimmung der AuRenluftqualitdt (ODA) nach WHO-Richtlinien dazu beitra-
gen, dass je nach Art des Produktionsbereichs, basierend auf den Anfor-
derungen fir die Zuluft, die richtige Filterspezifikation ausgewahlt wird.

Kategorien fiir die Zuluftqualitat in der Lebensmittel- &
Getrankeindustrie:

SUP2 - Anwendungen mit mittleren Hygieneanforderungen

fir Lebensmittel- und Getrankeproduktion mit hohem Risiko.
SUP3 - Anwendungen mit grundlegenden Hygieneanfor-
derungen fir Lebensmittel- und Getrankeproduktion mit mittlerem
Risiko.

Risiko- / Hygiene- ODA1 ODA 2 ODA3
Anforderung

Low Risk / Basic ePM 25=50% ePM 25=70% ePM 2.5=280%
Hygiene

High Care / High ePM 1 =50% ePM 1 =70% ePM 1 =80%
Hygiene / High Risk

Weitere Filterstufen missen individuell bewertet werden.

~camtil
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Filter getestet nach ISO 16890:2016
Filter, die in Lebensmittelproduktionen verwendet werden, sind nach aktueller

Norm zu priifen und zu klassifizieren:

ISO 16890:2016 Luftfilter fiir die allgemeine Beliiftung - Teil 1:
Technische Spezifikationen, Anforderungen und Klassifizierungs-
systeme basierend auf dem Abscheidegrad (ePM)

Nachpriifbare Leistung
Alle Filter in Lebensmittel- oder Getrankepositionen mussen unabhangig gepruft

und zertifiziert werden. PN
Eine Zertifizierung = “S12%/

@ durch Eurovent bietet in Europa zusatzliche Bestatigung fiir eine

effiziente und sichere Leistung.
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Transparenz

Optionale Priifungen fiir die Lebensmittelindustrie T o
Wechselhaufigkeit, Energieeffizienz und Instandhaltung

Zusétzliche Prifungen sollten, wo méglich, immer durchgefiihrt werden,
um sicherzustellen, dass die Filter sicher flr den Lebensmittelkontakt sind.
Wie oft sollen Luftfilter gewechselt werden?

Luftfilter sollten je nach Zustand und Leistung gewechselt werden.
Camfil-Filter bieten die angegebene Leistung bis zum empfohle-
nen maximalen Druckabfall. Dadurch basiert die wirtschaftlichste
Grundlage fiir einen Filterwechsel auf dem Druckabfall im Filter.

Relevante optionale Priifungen umfassen:

EG 1935/2004

Fur Materialien, die luftgetragen mit Lebensmitteln in Kontakt
kommen

VDI 6022 el auf .
Hygieneanforderungen an raumlufttechnische Anlagen/Gerte Druckabr:‘alllund Zustand regelméaRig Uberwachen, bei Bedarf
ISO 846:1997 auswechseln.

Die energiesparenden Luftfilter von Camfil bieten gegentiber ver-
gleichbaren Produkten signifikante Einsparungen bei den Lebens-
zykluskosten.

Kunststoffe — Bestimmung der Einwirkung von Mikroorganismen

Nachverfolgbarkeit
Durch Original-Label des Herstellers

Nachverfolgbarkeit ist fiir jeden hygienesensiblen Prozess wichtig, bei

dem eine Kontamination ein Risiko fiir die Produktsicherheit darstellen

konnte. Eine einfache Methode ist, Filter mit einem Hersteller-Label zu

versehen falls technischer Support, Anfragen zur Qualitatsuntersuchung B R@ S
oder eine Priifung der Produktions-anlage notwendig werden. Ab sofort

ist sowohl Anforderung des BRC Global Standards Version 8 als auch

der Norm 1ISO16890:2016 fiir die Prifung und Klassifizierung von Filtern.

Luftfilter ohne Hersteller-Label mit ISO16890:2016-Klassifizierung
sind nicht konform.

In
Partnership
with
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Kennen Sie die Qualitat
Inrer Umgebungsluft?

E ine kritische Komponente fiir die Sicherheit in der Lebens- = Deshalb ist hier die Auswahl der richtigen Luftfilter duBerst wichtig.

mittelproduktion ist die Regulierung des Luftstromes und des Es reicht nicht allein aus, lhre Produkte durch den Filter vor uner-

Raumdruckesl,.der den §en3|t|ven und mgrten Zonen gegenuber wiinschten Partikeln zu schiitzen, sondern der Filter muss aus

der Ultrasensitive Zone immer mehr abnimmt. . . C . . .
Materialien gefertigt sein, die die sensiblen Prozesse nicht storen.

Indem die Luft aus Hochdruckzonen in den sensitiven Bereichen N
wie Bearbeitung und Verpackung in die weniger sensitiven Berei- - T o “ PRO -
chen wie Versand und Wareneingang geleitet wird, wird ein Raum- — = = . SAFE .
uberdruck geschaffen — das ist wichtig, um das Eindringen von ( ( s o
Verunreinigungen zu verhindern. / / e
«— o < St Sy
Hierfiir wird ein konsistenter Nachschub sauberer, /_, B 14 4 — -y
gefilterter Luft benotigt! )

INERTE ZONE SENSITIVE ZONE ULTRASENSITIVE INERTE ZONE
ZONE
* Warenbestand = Bearbeitung + Kritische * Lagerwesen

* Wareneingang * Handhabung von Bearbeitung * Versand
Rohmaterialien
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Anforderungen an
Luftqualitat & Luftfilter

“PRO
* SAFE !

Z <

- @
® s’ @
/”?@ o GQEQ
® o

£ S
o 'Orsensitve® o
® o & @ .

PROSAFE | Luftfilter fiir sensible Prozesse
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Schutz vor Partikeln
Luftfilter mit zuverlassiger Leistung nach DIN EN ISO 16890

Chemische Bestandigkeit
Geprufte Bestandigkeit gegen gangige Dekontaminierungs- und Reinigungsverfahren

Hygiene in der Raumlufttechnischen-Anlage
Entspricht der Hygienerichtlinie nach VDI 6022

Lebensmittelecht
gemal EG 1935:2004 zertifiziert

Biologische Bestandigkeit
Volle Konformitat gem. DIN EN ISO 846 (mikrobiologische Bestandigkeit/ Inert)

Vermeidung schadlicher Stoffe
Garantiert frei von Bisphenol A, Phthalaten und Formaldehyd

Erleichterung von Audits
Alles zertifiziert und online abrufbereit
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Risikobereiche in Lebensmittelproduktionsanlagen

INERTE ZONE

Ein Bereich,
in dem das Risiko einer Biokontamination des Produkts
durchschnittlich oder gering ist.

Anwendungsbeispiele
Tieftemperaturlagerung von Rohstoffen
Bereiche fiir das Verpacken und Kartonieren

Luftqualitat
Liiftungs- und Klimaanlagen diirfen keine Quelle von
Lebensmittelverunreinigungen sein.

SENSITIVE ZONE

Ein Bereich,
in dem das Risiko einer Biokontamination des Produkts hoch
bis durchschnittlich ist.

Anwendungsbeispiele

Atmosphéare in Schneide-, Schnitz- und Bearbeitungsraumen.

Luftqualitat

Hoher mikrobiologischer Reinheitsgrad. Konditionierung der
Atmosphare in turbulenter Strdmung entsprechend der Stufe
im Prozess.

~camtil
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ULTRA SENSITIVE ZONE

Ein Bereich,
in dem das Risiko einer Biokontamination des Produkts
sehr hoch ist.

Anwendungsbeispiele

Bereiche, in denen Lebensmittel vor der Vorverpackung aus der
Kiihlung entfernt werden. Vorverpackungs-Bereiche, in denen
Garmittel hergestellt werden.

Luftqualitat
Sehr hoher mikrobiologischer Reinheitsgrad, Nahschutz im
Laminarflow.



? ]
Whitepaper Food Safety durch Luftfiltration | 11 Camfll

CLEAN AIR SOLUTIONS

Magliche Verunreinigungen in der Innenraumluft

Grobstaub PM 10 PM 2.5 PM 1

£ g
-Upgre& 1 10pm

®'é

‘_‘olle;l: ~?&100 pm

= Sichtbarer Grobstaub = Rauch = GroRere Sporen = sehr feiner Staub

= Sand = Staub = und andere organische = Verbrennungspartikel
= Blatter = Schmutz & Pollen und anorganische = Nanopartikel

= Haare = groberer Feinstaub Partikel = Bakterien

= und andere organische = und grofRere organische = Viren

Partikel Partikel = und kleinere Sporen
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Globaler Standard
ANFORDERUNGEN AN DIE

= BRC Version 8 fordert im High Risk Bereich fiir Luftstrom &

Luftqualitat:
FILTRATION VON
LEBENSMITTELN UND 1. Die Zufuhr und der ausreichende Austausch von gefilterter Luft
A 2. Entsprechend einer Risikoanalyse missen Luftfilter spezifiziert und
G ETRAN K E N regelmalig getauscht werden
Basierend auf dem 3. Der geregelte Uberdruck der Luft in den High Risk Bereichen sowie
iobal StandardiFood die Haufigkeit, in der die gesamte Luft ausgetauscht wird, muss

Safety Issue 8
festgelegt und Uberprift werden

GLOBAL STANDARD
FOOD SAFETY ISSUE 8

UNDERSTANDING
AIR QUALITY
REQUIREMENTS

AND AIR FILTER
SPECIFICATIONS
IN FOOD
PRODUCTION

2008
BRC GLOBAL STANDARDS
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Die Partikelfiltration nach VDI 6022 Teil 1 & DIN EN 16798-3 Die Verantwortung liegt bei lhnen!
Checkliste
" . Produzierende Unternehmen der Lebens-

AuRBenluftqualitat ZUL 1 (sehr hoch) ZUL 2 (hoch) ZUL 3 (mittel) mittelindustrie miissen sicherstellen, dass...

15O ePM10 50% : : .
AUL 1 (sauber) : 1S0 6PN 50% 1S0 6PV 50% ;J.ﬁr(tja?nsi Zfd;:tkz'sgr;?:iz:m;’”SChte” ver

150 6PM 50% o |

1SO ePM2,5 65% 1SO ePM10 50% 150 ePM10 50% = ... bei direktem Kontakt mit dem Produkt keine
AUL 2 (belastet) + + + unerwiinschten Geschmacksstoffe an das Produkt

1SO ePM1 50% 1SO ePM1 50% 1SO ePM1 50% abgegeben werden.

0 0 0

ORI 3 DRt st 0 S0 = . bei direktem Kontakt mit dem trockenen
AUL 3 fhoch belastel) ' ' ' Produkt keine Feuchtigkeit an das Produkt

1SO ePM1 80% 1SO ePM1 50% 1SO ePM1 50% . °

abgegeben wird.

Liegen hohe gasformige Verunreinigungen vor (Grenzwert nach Richtline 2008/50/LEG), ist zwischen " ... bei direktem Kontakt mit nicht-trockenen (verderb-
erster und zweiter Filterstufe ein Molekularfilter vorzusehen. lichen) Produkten keine Mikroorganismen in das

Produkt gelangen, die das Produkt negativ beein-
flussen (z.B. Haltbarkeit, Hygiene, Sterilitat).




Sheet1

		Außenluftqualität*		ZUL 1 (sehr hoch)		ZUL 2 (hoch)		ZUL 3 (mittel)

		AUL 1 (sauber)		ISO ePM10 50%
+
ISO ePM1 50%		ISO ePM1 50%		ISO ePM1 50%

		AUL 2 (belastet)		ISO ePM2,5 65%
+
ISO ePM1 50%		ISO ePM10 50%
+
ISO ePM1 50%		ISO ePM10 50%
+
ISO ePM1 50%

		AUL 3 (hoch belastet)		ISO ePM1 50%
+
ISO ePM1 80%		ISO ePM2,5 65%
+
ISO ePM1 50%		ISO ePM10 50%
+
ISO ePM1 50%









Sheet2

				Category Description		WHO 2005 Guidelines

				SUP 1 = Supply air with very low concentration of particulate matter and/or gases		25%

				SUP 2 = Supply air with low concentrations of particulate matter and/or gases		50%

				SUP 3 =  Supply air with medium concentrations of particulate matter and/or gases matter		75%

				SUP 4 = Supply air with high concentrations of particulate matter and/or gases matter		100%





Sheet3

				Outdoor air

				quality

				Supply air class

				SUP 1 SUP 2 SUP 3 SUP 4

				ODA (P) 1 88%* 80%* 80%* 80%*

				ODA (P) 2 96%* 88%* 80%* 80%*

				ODA (P) 3 99%* 96%* 92%* 80%*

				*Combined average filtration efficiency over a single or multiple stage filtration an

				accordance to average filtration efficiency specified in EN 779

				Table 27 - Minimum filtration Effeciency based on particle outdoor air quality

				Outdoor air		Supply air class

				Quality		SUP 1		SUP 2		SUP 3		SUP 4

				ODA(P) 1		88%		80%		80%		80%

				ODA(P) 2		96%		88%		80%		80%

				ODA(P) 3		99%		96%		92%		80%





Sheet4

				Table 18 — Required application of Gas Filter as compliment to particle filtration based on

				gaseous outdoor air quality

				Outdoor air

				quality

				SUP 1 SUP 2 SUP 3 SUP 4

				ODA (G)1 recommended

				ODA (G) 2 required recommended

				ODA (G)3 required required recommended

				• GF= Gas Filtration, should be considered when going from above ODA / SUP levels.

				Dimensioning should be done in accordance with EN ISO 10121 – 1&2.

								Table 18 - Required application of Gas Filter as compliment to particle filtration base on

						gaseous outdoor air quality

				Outdoor air

				Quality		SUP 1		SUP 2		SUP 3		SUP 4

				ODA(G) 1		recommended

				ODA(G) 2		required		recommended

				ODA(G) 3		required		required		recommended





Sheet5

				Table B.2 — Recommended minimum filter classes per filter section (definition of filter classes

				according to EN 779)

				Outdoor air quality

				SUP 1 SUP 2 SUP 3 SUP 4

				ODA 1 M5+F7 F7 F7 F7

				ODA 2 F7 + F7 M5 + F7 F7 F7

				ODA 3 F7 + F9 F7 + F7 M6 + F7 F7

						Table B.2 - Recommended minimum filter classes per filter section



				Outdoor air

				Quality		SUP 1		SUP 2		SUP 3		SUP 4

				ODA(G) 1		M5+F7		F7		F7		F7

				ODA(G) 2		F7+F7		M5+F7		F7		F7

				ODA(G) 3		F7+F9		F7+F7		M6+F7		F7
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Wo reine Innenraumluft
essentiell ist

Beispiele aus der Lebensmittelindustrie

Luftfilter und Filteranlagen, Containment-Geh&use, Staub-, Rauch- und
Nebelabscheider sowie Luftreiniger von Camfil sorgen fiir hygienische
Bedingungen bei der Lebensmittelherstellung, qualitativ einwandfreie
Produkte und flr gesunde, saubere Luft in der Produktion.

Praxisbeispiele:

* Im Bereich der Babymilch Spraytrocknung und — kiihlung
 Beidem Prozess der Joghurt-Abflillung

* Beim Prozess der Wasser-Abfiillung

* Im Schlachtbetrieb im Rahmen der Verarbeitung

~camtil

CLEAN AIR SOLUTIONS
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Welche Losung
passt zu meiner Anforderung?

Camfil ist auf die umfassende und zuverlassige Luftfilterung und -reinhaltung spezialisiert.

Schon seit mehr als einem halben Jahrhundert bietet Camfil als fihrender Hersteller
von erstklassigen Reinraumlésungen, gewerbliche und industrielle Systeme fir die
Luftfilterung und -reinhaltung an. Diese Losungen kommen der Umwelt zugute und
verbessern aber auch die die Produktivitat von Mitarbeiter und Equipment, verringern
den Energieverbrauch und kommen der menschlichen Gesundheit zugute.

Auf Grundlage unserer hohen Forschungs-, Entwicklungs- und Qualitatssicherungs-
Standards entwickeln und vertreiben wir richtungsweisende Luftfilter und Reinraum-
l6sungen insbesondere flir die Lebensmittelindustrie. Durch unsere enge Zusammen-
arbeit mit Lebensmittelinstituten und —kontrollinstitutionen kennen wir die An- und Heraus-
forderungen Ihrer Branche genau und helfen lhnen, die effizienteste und sicherste
Losung fur Ihren speziellen Einsatz zu finden.

~camtil
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https://youtu.be/AfyBjEYWGGA
https://www.youtube.com/watch?v=AfyBjEYWGGA&feature=youtu.be

~camtil
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Camfil Luftfilterlosungen fir die Lebensmittelproduktion

Bei Entwicklung und Konstruktion berticksichtigt Camfil die fur die W
lebensmittelverarbeitende Industrie charakteristischen Merkmale:

Einschrankung der mikrobiologischen Kontaminierung

= Reinigungsfahigkeit Schnelle und effiziente Wartung
= Dekontaminierbarkeit = Zugénglichkeit
= Feuchtigkeitsregelung = Einfaches Einsetzen von Filtern

= Einfach zu handhaben
Korrosionsbestandigkeit

= Verwendung von Edelstahl, Kunststoffen, Polyesterharz ... In-Situ-Tests

= HACPP-Risikostufen-konforme Losung (Hazard Analysis Critical Control Point) = MaRgeschneiderte In-situ-Tests auf Anfrage

= Rickverfolgbarkeit, Identifizierung und Kennzeichnung von Filtern = Unsere Produkte fiir die Lebensmittelindustrie wurden in Ubereinstimmung
= Garantierter Wirkungsgrad gemaR aktuellen Standards mit diesen Anforderungen entwickelt

Schnelle Entwicklung von Prozessen und Produktion Zertifizierte Einhaltung der Vorschriften zur Lebensmittelsicherheit

= Modularitat, Flexibilitat und progressive Charakteristik von Filterlosungen = F{ir bestimmte prozessnahe Komponenten kann Camfil Lebensmittel-

= Einfache und sichere Handhabung Zertifizierungsdokumente — sofern anwendbar — bereitstellen

Camfil. WIR STEHEN FUR REINE PROZESSE IN DER LEBENSMITTEL- UND GETRANKEINDUSTRIE.
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Sie haben noch Fragen
zur optimalen Innenraumluftqualitat?

Wir haben die Antworten — und passende Ldsungen fiir die gesamte
Produktionskette. Gerne stellen wir Innen unsere Luftfiltrations-
Produkte sowie die umfangreichen Serviceleistungen vor.

Wir beraten Sie gern —nehmen Sie Kontakt auf mit:

Thomas Resch

National KAM Food & Beverage
Telefon: +49 (0) 151 610 633 48
E-Mail: thomas.resch@camfil.com
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Uber den Geschéftsbereich Food & Beverage von Camfil

Der Geschaftsbereich Food & Beverage von Camfil ist fuhrend im Segment der Luftfiltrationslosungen fur sensible Bereiche in der Lebensmittelindustrie. Unsere
Losungen unterstltzen Hersteller bei der Optimierung der Prozesseffizienz sowie bei der Einhaltung branchenspezifischer Standards und Vorschriften. Darlber
hinaus tragen unsere Luftfiltrations-Systeme durch Verbesserung der Luftqualitat zum Schutz der Verbraucher und der Produktsicherheit bei.

Das ist Camfil:

= Mitintelligenten Luftfilterlosungen setzt sich Camfil fir saubere Luft als Menschenrecht ein

= 1963 gegrindet von Gosta Larson — Camfil AB in Trosa

= bis heute und auch in Zukunft unabhéngig und in Familienbesitz

» Hauptsitz der Camfil Gruppe ist in Stockholm / Schweden — Deutsche Niederlassung in Reinfeld / Holstein, Deutschland
= F & E Einheiten in Schweden, Deutschland, USA, Malaysia und China

= weltweite, kundennahe Vertriebsorganisation

= hoher Qualitdtsanspruch um Menschen, Prozesse und die Umwelt zu schitzen

= zertifiziert nach DIN EN 1SO 9001 und 1SO 14001



Camfil GmbH
FeldstralRe 26 — 32 | 23858 Reinfeld

Tel. +49 (0) 4533 202 0
info.de@camfil.com

camfil.com

~camtil
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3 YouTube

20200309/HA


mailto:info.de@camfil.com
https://youtu.be/AfyBjEYWGGA
http://www.camfil.com/
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